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fiillen Bier eine joziale Tat, die nux derjenige Hod) ge-

nug bewerten fann, dev felbft Hiufer befipt oder eine |

Hiufertolonie zu berwalten Batte.

Un die iweizeriiden Gepreiner, Mibel-
fabrikanten, Baugeidiijte, Cagereien,
$olzwarenfabriken, Wagner 20,

(Gingefandt.)

Die {dweiz. Mafdjinenfabriten, weldje Scdgerei- und
Holzbearbeitungdmajdhinen bauen, ftehen vor der bit-
tern NotwendigEeit, ihre Betriebe in abjehbarer Jeit jHhlieBen
3u miiffen, wenn fie bon den inlandifchen Vexbraudjern
jolcher Mafdyinen nicht befjer beriictfichtigt rerven,

Befanntlid) geniefen die jdjweiz. Mdbelfabrifanten
feit langerer Beit Scyup durch die Einfubhrbefdhrdntung
bon augldnbijden, fpeziell dentjchen Mibetn. ,

€8 geniefen neuecdingd auch) Sdup die Holzwaren-
fabrifen und Sagereien, fodaf aljo nabezu die gange
Holz vevarbeitende Induftrie durch Cinfubhrbefdrantungen
gejehitt ift.

Die Cingangd evwihnten Majdhinenfabrifen, deven
Hauptabiapgebiet die Sdpveiz ift, find der deutfchen
Konfurceng wehrlvd preidgegeben. So wenig unfere
fcheiz. Mobelfabritanten heute bdie Mdbel zu gleidh
billigen Preifen Herftellen und liefern fonnen wie bdie
deutjgen Mibelfabrifanten, o wenia ift dad bei ben
genannten jdjieiz. Unternehmungen dec Mafdjinenbrandge
ver Fall, weil man ja in der Schweiz nod) immer ber-
haltniemdpig Hoheve Q0hne und hobhere IMaterialpreife
begaflen muf (vom Balutaunterjdhied gav nidt 3u
teden) wozu nod) die groffen Laften durd) erhihte Ge-
tteinbe- und Kantongjteuern, durc) die Kriegdjtener und
die Arbeitdlofenfiirjorge fommen. ‘

Bemithend und divett entmutigend wirft ed, wenn
man in den Tagedzeitungen feftftellen mup, daf je
ldnger je mehr Handler auftanchen, die billige deutjdhe
Holzbearbeitungdmajdjinen vertreiben, vielfad) Leute,
die 'borher nie mit jolhen Majdjinen etwad zu tun
Datten und wenn man ecfabren mufp, daf unfere Holy
‘berarbeitenden Gerwerbe und Juduftrien, unfeve Schreiner,
Glafer, Wagner, Jimmermeifter, 2. fich nicdht jdhenen,
im uslande u faufen, trogdem fie jelbft zu einem
?[roﬁen Teil melhr oder weniger vom Cinfuhridu pro-
itieren.

Man jollte meinen, daff fdhon dad Gefithl der Soli-
baritdt dem Schweizerunternehmer ed berbieten wiirde,
im uslande zu faufen, aber leider ift e fo, wie Here
Nationalvat Scdhivmer an’ der grofen Verjammlung in

cBern vom 19, Juli bemerft hat, daf der Wppell an

bie Svolibaritat und filr eine fretwillige Befdyrantung

der Ginfdufe auf bad Jnland, ungehort verhallt, Diefe

LUMNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL

Erste schweizerische FaBrik fir elektrisch geschweisste Keften
FABRIK IN METT

Ketten aller Art fir industrielle Zwecke
Kalibrierte Kran-und Flaschenzugketten,
Kurzgliedrige Lastketten fir Giessereien etc.
Spezial-Ketten fur Elevatoren, Eisenbahn-Bindketten,
Notkupplungsketten Schiffsketten, Gerlistketten, Plugketten, | iS¢
Gleitschutzketten fur Automobile etc. i
Grosste Lelstungsfahigkeir - Eigene Prifungsmaschine - Ketren hodhster Tragkrafr. |
AUFTRAGE NEMMEN ENTGECEN!
VEREINIGTE DRAHTWERKE A-G., [=11-4N

A-G. DER VON MOOS'SCHEN EISENWERKE; LUZERN
H. HESS & Cf, piGersTes -ROTI (z0RICH

und bateclindifen Feiertagen. Reellen Wert Haben
fie feinen. ‘ : :

&3 barf feftgeftellt werden, daff die jdweis. Fabrifen
bon Holzbearbeitungd- und Sdgereimafdjinen heute in
per Lage find, allen Anforderungen zu geniigen, mit
gang wenig Audnahmen fitx Spezialmajdjinen. &3 wird
ja aud) fein abjoluted Berbot gewiinfcht, jonbdern eine
Cinfubrbejdhrdantung, jodak Spezialmajdjinen, die wirklid)
in der Sdyweiz nicht exhaltlich find, auf alle Falle ein-
gefithrt werben fonuten.

Man darf in Crinnerung bringen, daf wihrend des
RKrieged bdie fdyweiz. Fabrifen ficdh) alle Miihe gaben, den
Anfpritdhen der Jnlandfundicdhaft zu geniigen. Biele
bupende audlindifder Holzbearbeitungdmajdhinen {ind
repariect worden in der Annabhme, daf man den jdpveiz.
Unternehmer dann aud) wieder beritdfidhtigen rexrde,
wenn einmal eine neue Maidjine gebraud)t wixd und 3
find aud) diedbeziigliche Jufidexungen gemadht worben.

Lepten Enbded jdhaden fid) die Unternehmer, die im
Nudlande faufen, audy alle feldft wieder, denn durdy
die Beftellung im Audlanpe wird die Rauftraft gefchroddht
und wenn gange Zieige bder Jnduftvie ohne Criverb
find, infolge Mangel an Anftrigen, jo bditcfte dag aud
auf bie itbrigen, und fpeziell bdie Holy vevarbeitenden
Jnbujtrien nidht lange obhne Cinflufs bleiben. Die wedy-
felfeitigen Begziehungen bder verjdjiedenen Berufd- und
Crwerbéfreife unferes Landed find viel zu enge, ald
baB fidh) fchoere Krifen einzelner Berufdgruppen nicht

jdhonen Worte dienen Hhiochftend mebhr an Schiipenfeften | rajd) am gangen Wirt{hajtatvrper fithlbar madjten.

Patentierte Zementrohrformen-Verschliisse,

'_________________;___________m____‘

i Johann Graber, Eistrkonstilfionsweristits, Winterfhur, Wilflingerst.

Telephon~-Nummer 508, '

el e ot o ot i

Spezialartikel: Formen fiir alle Betriebe.

Spezialmaschinen fiir Mauersteine, Hohlblocke usw.
Eison-HKonstruktionen jeder Aprt. _ | oo
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€3 evgeht an Ddie Holz veravbeitenden Jnbduftrien,
Unternehmer und Handwerfer die dringliche Bitte, bes
viickjichtigt die jehweizerifche Indujivie,

¢ Dandelt fid) um ca. 1700 Arbeiter und Ange-
ftellte, die fchon zum Teil brotlog find.

Dinfidhtlich ber Dualitdt, dex Konfteubtion und Aus-
fithrung ditxfen die einbeimijchen Fabrifen fich fitglichy mit
vex oft nur allubilligen, leichten Ansdlandsware vergleidjen,

Cin Gebot der Geredjtigfeit und Billigeit ift es,
wenn man diefem Jnduftriegweig dasjenige gewdbhrt,
mad die Verbraudjer jum grogen Teil ja felbit jhon
befien : Cinfuhridhup und Beritckfichtigung.

Wenn feine Neuanjdhaffungen zu vergeben {ind, fo
laffen Gie Jhre Reparaturen bei' diefen Firmen madjen,
bie man wie wdhrend ded Krieged prompt und billig
beforgen witd, :

Fiiv die jdweiz. Holzbearbeitungsmajdineniabriken:
-G, Dima Landauarter Majdinenfabril Diten,

e o ke

Uerschicdenes.

+ RKupferjdmicdmetiter Hans Stiifi - Hacefeli in
Biirid) 6 ftard am 4. Auguft im Alter von 35 Jahren.

4 Dadydedermeifter Jo). Uinger-Amsler in Win-
terthur ftarb am 6. Auguft im Alter von 55 Fahren.

+ Gpenglevmeifter Fidel Leny in Amridwil (Thuv-
gau) ftarb am 7. Augujt im Alter on 86 Fahren.

T Sdreinermeijter Gottlied Billiger in Bug ftard
am 7. Augujt im Alter von 38 Jahren an einem Hery:

lag. ,
9 19 Sreinermeifter Jojef Sterdji in Biberift (Solo-
thuen) ftard am 8. uguft im 86. lterdjabhre.

+ Bimmermeifter Anton Jmgriith - Helfenjtein in
Qittan (Qugzern) ftarb am 9. Auguft im Alter von 60
Sabren.

(Roxr.) Gin origineller Vorjdlag ald Notausveg
aug bder gegemwdrtig wictihaftlich Eritijchen Periode
witd in No. 10 ded ,Gemeinnithiger Wohnunggbau
(Monatafdrift bed Scpveiz. Bexrbanded zur Forderung
bed gemeinniipigen Wohnungdbaued, Bern, Spitalgafje
24) von §: Verjell, Jngr, Jiivid) gemad)t, gemdp
weldjem der Staatsfredit hHerangezogen werden foll Fur
Augfithrung der dringenditen zindabrerfenven Arbeiten
(Wohnungabauten, Cleftrifitationen 2c), wodurd) eine
Befdhdftigung zablreidher Avbeitelofer exmbglicht wird,
Die finangiellen Mittel jollen durd) Ausgabe bon eidg.
Darlehendtaffenjcheinen (wie joldhe. i Fr. 25— jeht
jgon im Umlauf find) bezo. durc) BVevvedynung auf
Ronti der Unternehmer und Lieferanten bet der National-
bant und Poftjchectrechnung (atfo Baargeldlofer Jahlungs-
verfehr) crfolgen. Die aud den exfteliten Bauten fid
ergebenden Eetragdzinfen follen veftlod zuv Abjhreibung,

olladen.Rolljal
lausieladen.Rollsch

b. §. sum Ritdzug von Darlehensfafjenidheinen aud
bem Umlauf berivendet werden, jodbap bad vom Bund
borgejchofiene Rapital in ca. 20 Jahren amortifiert
wive. Jn Ddiefem leptern Punkt legt dad Neue und,
Wefentliche diefed Vorjhlagd und unterfcheidet ifn bon
der Dereitd in Borjdlag gebradyten Finanziecung durd
Jotenemiffionen. ,

Jn dem Actifel wird itberzeugend bdavgetan, bdaf
eine Jnflation duvc) BVermehrung bder Umlaufdmittel
in der gegenmwdrtigen gejchdftaflanen Beit nid)t entftelen
fann, jofern fiix die Erftellungdfoften der befreffenden
Bauten nicdht Hoheve Preife ald die Tagedpreife bezallt
wexden,

“Wer der Anficht ift, daf dad ugzahlen von Ar-
beitslofenunterftitpungen feine Sache von Dauer fein
fann und daher jo fhnell al®@ mogli) etrwad andered
gefchehen muf, wicd den hier gemadhten BVorjdhlag ge-
wif ndber pritfen wollen. Anif die borgejchlagene Weife
wive e3 relativ leiht miglichy, bdie Wohnungdnot fut-
seffive zu beheben und auc) den Criap alter, unbygie-
nijdger Quartieve (GdBdjenelend) anzuftreben.

Sn ber gleigen Nummer der genannten Seitfdhrift
wird aud) berichtet, wie Frantreid) gegen die elenden
Gadpdgenwohnungen anfidmpft und wie in Belgien bdie
Allg. Sparfafja einen Teil ihrer wverfiigbaven Gelber
fiic ben Bau bon Wcbeiterhiujern verwendet.

Ded fernern finbet fich) eine Mitteiluug darin fiber
einen dem LVerband vom Bunbdedrat gewdhrien, Bau-
fondgd von Fr. 200,000.— Fur Crftellung von Verjud)3-
wohnhiufern in verjchiedenen Kantonen und Stddten.

Die Monatsjdhrift , Gemeinniipiger Wohnungdbau”,
bie trof ihred mniedrigen Preifesd (Fr. 5.— pro Jahr)
biel Jntevefjanted bringt, fei den Lefern angelegentlichit
sum Abonnement empfohlen, indem dabdurd) eine Sadje,
oie e3 verdient, unterftiipt wicd.

.-G fiiv autogene Wlnminium:Sdhweipung in
Jlirid). Die Generalverjammlung Dbefchlof, von Dder
Nusrichtung einer Dioidende abzujehen; die lehtjdhrige
betrug 5 Progent.

Rus der Praxis. — Filr dic Pragis.

Fragen,

NB, Berlanis:, ﬁ:au{eﬁ: nud Stlcbdw?emd;e werben
Anter diefe Mubril 41t anfgenommnsen; deravtige Mnjeigen ge:
Hdren tn den JIufevatenteil des Blatted, — Den Fragen, weldhe
»uniter Ehiffee’ exjdheinen follen, wolle man O €18, tn Marken
(filv Bufenoung bder Offerten) und wenn die Frage mit Wdrefje
De8 Frageftellerd exjcheinen foll, BO €Y, betlegen. TBenn Peine
Wavien mitgefdhidt werdem, Panm die Frage uidht anf.
fenonen werben., \

519, TWer hat abzugeben: Sementrohrmodell, 20 cm Lidht:
weite, 30 mm Wanbdftdrle, mit mindeftend 12 Muffen, Stampf-
mobell?  Offerten an . €. Baer, Sohn, Bauge{dhaft, Menziten
(Aargau). / }

520, Wer liefert geruchlofed Petvoleum, fexrner ein Mittel,
Benentwaren wajferabweifend ju maden? Offecten an Rud.
Raifer, Baumetjter, Budh3-Aarau.

521, Wer erftellt Hidlzerne ober Draht: Ginfriedigungen
Delvetia”-@eflecht ¢ Offexten unter Ehiffre 521 an die Gyped.

522, MWer hat gebrauchte, gut exhaltene Kurvengeleife, 50 cm
Spur, fowie Drehfcheiben abzugeben? Offecten unter Ehiffre 522
an die Grped.

523, Wer liefert jaubere, harthdlzerne Rundjtdbe, 156 mm
ftarf, 1 m lang? Offerten an Gebr. Reuteler, Spielwarenfabrif,
Riefen b. Thun.

524, TWer ift Vextreter der {dhwedifdjen Wepten ,BVallhous,
Stoeroit“? NAdpreflen an R, Niedexberger, mechan. Wagnerei,
Dallenwil (Nidwalden). ‘

525, Wer hat gut exhaltene Entftaubungsd-Anlage, Grhauftor
von ca, 80—100 m*® Stundenleiftung, abjugeben? Ojfferten unter
©hiffve 5256 an die Eyped. .

526. Wer hat gebraudhte Gartenbeet-Ginfajjungen, event.
mit Vogenftiicd dazu, abjugeben? Offerten an Alfred IMBLl,
Maurvermeifter, Schlatt (Thurgau). ‘




	An die schweizerischen Schreiner, Möbelfabrikanten, Baugeschäfte, Sägereien, Holzwarenfabriken, Wagner

